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Dieser Spieltag wird präsentiert 
von STADTWERKE FREIBERG
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AUF GEHT'S DACHSE!
Herzlich willkommen in der Ernst-Grube-Halle 

in Freiberg, unserem Dachsbau.
Endlich ist er da! Mit dem ersten Heimspieltag starten wir in eine besondere und völlig unbe-
rechenbare Saison. Die Aufregung  vor der Heimpremiere ist groß und das, obwohl wir unser 

Auftaktspiel beim Aufsteiger in Wittenberg deutlich gewinnen konnten. Eigentlich müsste mich 
das doch entspannen. Stattdessen bin ich voller Vorfreude angespannt, als müsste ich selbst 60 
Minuten auf die Platte. Wir stehen organisatorisch, wirtschaftlich und sportlich vor enormen 

Herausforderungen. In den letzten Monaten und Wochen haben wir in einem Team von vielen 
engagierten Helfern versucht, eine gute Basis für die Saison 2020/21 und die Weiterentwicklung 

unserer HSG Freiberg zu schaff en. Herausgekommen sind einige Neuerungen wie ein LED- 
Display als Zeitnehmertisch, der Livestream für alle Handballfans, welche nicht live dabei sein 
können, der neu gestaltete VIP-Bereich (unsere ALCO-LIVING-Lounge) sowie ein komplett 

überarbeitetes Sponsorenkonzept und viele weitere Kleinigkeiten. Leider ist es uns nicht gelun-
gen, im Foyer die geplante „Freiberger- Fan-Lounge“ umzusetzen. Brandschutzanforderungen 
und die Corona-Beschränkungen haben uns leider ausgebremst. Doch wir bleiben dran – ver-
sprochen! Auch unser Saisonheft wird aufgrund eines zögerlichen Starts nach dem Lockdown 

wohl erst im November erscheinen. Es ist in diesem Jahr eben alles etwas anders ;-).
Unser Hygienekonzept ermöglicht uns 257 Zuschauer auf den Rängen und hinter den Toren. Es 
waren bisher die Zuschauer, welche die einmalige Handballstimmung in Freiberg auszeichneten 
und zu einem emotionalen Erlebnis machten. Versuchen wir gemeinsam, ein bisschen von dieser 

Atmosphäre in den Dachsbau zurück zu holen! Ich bin mir sicher, dass auch unsere 
Oberligahandballer ihren sportlichen  Beitrag  hierzu leisten werden!

Doch bevor es gleich los geht möchte mich bei allen Unterstützern, Sponsoren und Dachse Fans 
für das Vertrauen in unseren Verein und unsere Arbeit bedanken. Ich freue mich besonders, dass 

fast alle Dauerkartenbesitzer und Sponsoren auch in die Saison 20/21 mit uns gehen. 
Unsere neuen Partner heiße ich herzlich willkommen!

Auf geht´s Dachse!
Euer Stefan Lange, Geschäftsführer Spielbetriebsgesellschaft
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Mitteldeutsche Oberliga im Check
TABELLE

PLATZ MANNSCHAFT TORE +/- PUNKTE

1 HSG Freiberg 34 : 24 10 02 : 00

2 EHV Aue II 29 : 22 7 02 : 00

3 HSV Bad Blankenburg 27 : 22 5 02 : 00

4 HC Aschersleben 23 : 18 5 02 : 00

5 Sonneberger HV 30 : 27 3 02 : 00

6 SG Pirna/Heidenau 28 : 26 2 02 : 00

7 HG 85 Köthen 24 : 23 1 02 : 00

8 SV 04 Plauen-O. 18 : 18 0 01 : 01

9 HC Einheit Plauen 18 : 18 0 01 : 01

10 HC Glauchau/Meerane 00 : 00 0 00 : 00

11 HBV Jena 90 23 : 24 -1 00 : 02

12 USV Halle 26 : 28 -2 00 : 02

13 HC Elbfl orenz 2006 II 27 : 30 -3 00 : 02

14 HSV Apolda 1990 22 : 27 -5 00 : 02

15 NHV Concordia Delitzsch 18 : 23 -5 00 : 02

16 SV Oebisfelde 1895 22 : 29 -7 00 : 02

17 SV G-W Wittenberg-Piest. 24 : 34 -10 00 : 02

HC Glauchau/Meerane spielfrei SV 04 Plauen-O. – HC Einheit Plauen 18 : 18
EHV Aue II – SV Oebisfelde 1895 29 : 22 USV Halle – SG Pirna/Heidenau 26 : 28

HBV Jena 90 – HG 85 Köthen 23 : 24 HC Elbfl orenz 2006 II – Sonneberger HV 27 : 30
SV G-W Wittenberg-Piest. – HSG Freiberg 24 : 34 HSV Bad Blankenburg – HSV Apolda 1990 27 : 22
NHV Concordia Delitzsch – HC Aschersleben 18 : 23  

ERGEBNISSE DES 1. SPIELTAGES – 26./27. SEPTEMBER 2020

(STAND 27.09.2020)

HC Elbfl orenz 2006 II spielfrei SG Pirna/Heidenau – SV 04 Plauen-O. 
HC Einheit Plauen – HBV Jena 90 HSV Apolda 1990 – HC Glauchau/Meerane 

HC Aschersleben – SV G-W Wittenberg-Piest. HG 85 Köthen – EHV Aue II 
SV Oebisfelde 1895 – HSV Bad Blankenburg HSG Freiberg – USV Halle
Sonneberger HV – NHV Concordia Delitzsch 

ANSETZUNGEN DES 2. SPIELTAGES – 3. OKTOBER 2020
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GästeTicker
MANNSCHAFTSAUFSTELLUNG

NR. NAME NR. NAME

20 Robert Wagner 14 Maximilian Haase

16 Helmut Feger 17 Nicolas Berends

12 Franz Flemming 28 Pierre Sogalla

2 Tobias Kaßler 33 Maximilian Gruszka

6 Paul Kosak 66 Ole Czycholl

7 Chris Heyer 77 Julius Conrad

8 Sascha Berends 90 Chris Thiele

Trainerin: Ines Seidler | Co-Trainer: Jan Bernhardt | Physio: Paul Grellmann, Peter Wiedenhöft 

LETZTE PLATZIERUNGEN
2013/14 MDOL 2. Platz  39 : 13  857 : 740

2014/15 MDOL 1. Platz  39 : 13  860 : 771

2015/16 3.Liga 16. Platz  10 : 50  779 : 1022

2016/17 MDOL 3. Platz  33 : 23  805 : 788

2017/18 MDOL 11. Platz  21 : 31  706 : 735

2018/19 MDOL 9. Platz  22:30  713:714

2019/20 MDOL 8. Platz 21 : 21 602 : 594
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ERGEBNISSE VON SPIELEN GEGENEINANDER
2019/20

USV Halle – HSG Freiberg  30 : 32

HSG Freiberg – USV Halle 33 : 33

2018/19
HSG Freiberg – USV Halle 30 : 28

USV Halle – HSG Freiberg 25 : 25

2017/18
HSG Freiberg – USV Halle  33 : 28

USV Halle – HSG Freiberg  24 : 20

2016/17
HSG Freiberg – USV Halle  30 : 29

USV Halle – HSG Freiberg  28 : 25

2014/15
USV Halle – HSG Freiberg  44 : 36

HSG Freiberg – USV Halle  43 : 44

2013/14
HSG Freiberg – HC Einheit Halle 05  36 : 31

HC Einheit Halle 05 – HSG Freiberg  34 : 28

2012/13
HC Einheit Halle 05 – HSG Freiberg  22 : 25

HSG Freiberg – HC Einheit Halle 05  29 : 28

2011/12
HC Einheit Halle 05 – HSG Freiberg  25 : 24

HSG Freiberg – HC Einheit Halle 05  27 : 22

Als Schiedsrichter begrüßen wir 
heute in unserem DachsBau 

Christian Lindig und Sascha Hauke 
vom 1. SSV Saalfeld’92 e.V.!

Herzlich Willkommen in Freiberg!

Auf geht´s,      
HSG-Dachse!
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Poststraße 5 | 09599 Freiberg | Telefon: 03731 30 94-140 | www.stadtwerke-freiberg.de

#energiefüralle

Inhaber Benjamin Reissig
Friedeburger Str. 13
09599 Freiberg
Telefon: 03731/346 84
info@gesundbrunnen-freiberg.de
www.gesundbrunnen-freiberg.de

gesundbrunnenapotheke
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Nr. Name, Vorname Pos. Spiele 2' Sponsor des Trikots
16 Meinicke, Richard TW 1
18 Horna, Benjamin TW
22 Hensel, Tino TW 1
36 Renzing, Christoph TW
3 Morgenstern, Yannic LA 1 1
7 Janasek, Adam RL
8 Simunek, Ondrej RL 1
9 Wolf, Benjamin LA 1 5

13 Schettler, Martin RL
14 Neumann, Eric RM 1 5 1
17 Kempe, Felix RR 1 7 / 1 2
19 Jahn, Miroslav RM
20 Richter, Björn RR 1 2
23 Matschos, Alexander RL
25 Harvan, Matej RL 1 1
33 Gelnar, Dominik LA 1 7 1
42 Riedel, Erik RL 1 1 1
95 Tieken, Jens RM 1 3
96 Werner, Nico RR 1 1
97 Rom, Martin KM 1 4

Gesamt 34 / 1 8
B Matschos, Alexander TR

C1 Lange, Uwe Co
C2 Tietze, Andreas Co
D1 Gogolin, Lysann Phy
D2 Pohl, Mary Phy
D3

27.09.2020

Mannschaftsaufstellung und Statistik
Tore

HSG FREIBERG - DIE DACHSE

Stand:

Witte Vertriebs GmbH
KJS

Direco

Ingenieurbüro Oehme
Fitnessinsel
MS Fotografi e
MS Fotografi e

Larec GmbH

MS Monser

MS Monser
MinersPub
TAC

Bretschneider, Anna        Phy



8

SV Grün-Weiß Wittenberg - HSG Freiberg 24:34 (10:19)
Ein Saisonauftakt nach Maß gelang den Männern der HSG Freiberg am Samstagabend beim 
Aufsteiger Grün-Weiß Wittenberg! Nach fast siebenmonatiger Punktspielpause legten die Berg-
städter dabei nahezu perfekte erste 25 Minuten auf das Parkett der Wittenberger Stadthalle und 
sorgten für Entsetzen bei den zahlreich anwesenden Zuschauern im weiten Rund. Als Martin 
Rom fünf Minuten vor der Halbzeitsirene zum Zwischenstand von 19:6 einwarf, hätte man 
jedes Streichholz fallen hören können.
Dabei war den Männern um dem nach seiner letztjährigen Verletzung fast wieder in Topform 
spielenden Kapitän Eric Neumann von Beginn der Erwärmung an anzumerken, dass sie diesmal 
unbedingt den Bock umstoßen und den ersten Auftaktsieg seit 2014 holen wollten. Total fokus-
siert und konzentriert ließen sie von Beginn an deutlich erkennen, wer der Dino der MDOL und 
wer der Aufsteiger ist.
Während man in der Deckung wenig zuließ, viele Bälle erkämpfte und in Tino Hensel einen 
starken Rückhalt im Tor hatte, ging man mit hohem Tempo und gut strukturiert in die Gegen-
stöße und wartete im Angriff  mit klarem und schnörkellosem Spiel auf. Infolgedessen bauten 
die Freiberger Dachse ihren Vorsprung kontinuierlich aus, ließen erst in der 16. Spielminute den 
zweiten Gegentreff er zu und verzeichneten bis dahin kaum einen Fehlangriff .
Erst in den Schlussminuten der ersten Spielhälfte kamen die Hausherren etwas besser ins Spiel 
und verkürzten mit einem 4:0-Lauf ihren Rückstand bis zur Pause auf 10:19 Tore. Im zweiten 
Spielabschnitt brachten die Bergstädter ihren Vorsprung dann souverän über die Runden, wobei 
es Björn Richter vorbehalten blieb, eine Minute vor Ultimo den letzten Treff er für seine Farben 
zum 34:23 zu erzielen.
Dank dieses klaren Auftakterfolgs gehen die Freiberger nun als Spitzenreiter in die erste Heim-
partie der neuen Saison gegen den USV Halle, die am kommenden Samstag 20 Uhr in der Ernst 
Grube Halle angepfi ff en wird. 
HSG-Spieler: Hensel, Meinicke; Morgenstern (1), Gelnar (6), Simunek, Neumann (6), 
Riedel (1), Tieken, Harvan (1), Rom (4), Kempe (7/1), Werner (1), Wolf (5) und Richter (2)

Andreas Tietze
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ONDREJ SIMUNEK

Vorname: Ondrej
Name: Simunek
Spitzname: hab viele in meiner Sprache, 
bis jetzt keine in Deutsch
Geburtsjahr: 1992
Wohnhaft: in Prag
Beruf: Funktionär im tschechischem Handballverband
Sport: wirklich aktiv habe ich nur Handball ausgeübt – in der Freizeit mag ich aber 
Tennis oder Beachvolleyball spielen
bei der HSG seit: Juli 2020
Spielposition: Rückraum Links
Vereine/ Stationen: 2008 bis 2020 Dukla Prag | 1998 – 2008 TJ Sparta Kutna Hora |
2014 – 2015 zwei Spiele in CZ- Nationalteam | 2012 – 2013 sieben Spiele in 
CZ- U21- Nationalteam

Seit wann spielst du schon Handball? Seit meinem fünften Lebensjahr.
Gegen wen hättest du gern einmal gespielt? Meine größten Handballträume habe ich 
mir schon erfüllt! Aber einmal Final Four der Champions League in Köln spielen ...
Was schätzt du am Freiberger Handball? Für mich ist die HSG eine schöne Kom-
bination von hochwertigen Spielern, fl eißigem und professionellem Management 
und treuen Fans. Diese Elemente nehme ich als die wichtigsten für eine erfolgreiche 
Handballmannschaft wahr.
Was möchtest du sportlich noch erreichen? Mein Lebenstraum war immer Handball 
in Deutschland zu versuchen und bei der HSG kann ich mir diesen erfüllen. Ich möch-
te hier nützlich für die Mannschaft sein und dem Team sportlich helfen.
Was motiviert dich? In meinem bisherigen Leben das Vertrauen von Leuten aus 
meinem Umfeld. Meine Freundin, meine Familie, aber auch die Mehrheit von den 
Trainern haben mich immer (und werden mich hoff entlich auch weiterhin) am meisten 
motiviert. Mit meiner Bestrebung mich ständig verbessern zu wollen, war dies stets 
mein Antrieb. 
Was bringt dich auf die Palme? Im Allgemeinen kann ich sagen, dass ich eine ziemlich 
ruhige Natur habe. Aber was ich nie vertragen kann, sind Gleichgültigkeit und Lügen.
Wo siehst du unseren Verein in zehn Jahren? Das ist jetzt noch schwierig für mich 
abzuschätzen, deswegen sage ich die HSG wird ihren Weg gehen und in zehn Jahren 
da sein, wo sie sich durch viel Einsatz und Arbeit hingearbeitet hat.

Da
ch
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iew

 Funktionär im tschechischem Handballverband
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Kurz nachgefragt: 
Kino oder Disco? Kino, weil ich gar nicht tanzen kann!
Bier oder Apfelschorle? Ich komme aus Tschechien, wie lieben Bier!
Sitz- oder Stehkonzert? Stehkonzert, weil ich eine bessere Erinnerungen an diese Kon-
zerte habe, die Atmosphäre war immer besser.
Berge oder Strand? Berge, weil ich sehr gut Skifahren kann und die ganze „Schnee-
kultur“, vor allem in Österreich, fi nde ich ganz toll!
Barfuß oder Lackschuh? Lackschuh, weil ich gern Anzüge trage.
Schnitzel oder Möhre? Schnitzel, weil ich wirklich ein Fleischliebhaber bin!
Stadthaus oder Landluft? Stadthaus, ich lebe mein ganzes Leben in 
einer großen Stadt.

DachsView
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UNSER NEUER 
UNTERNEHMENSBLOG

Blogs gehören zum digitalen Zeitgeist. Bei ei-
nem Unternehmensblog, auch als Corporate 
Blog bezeichnet, handelt es sich um Inhalte, 
die wir über unsere Website hinaus mit Ihnen 
teilen möchten.

Schauen 
Sie doch 
mal rein!

Doch warum wollen wir das überhaupt?
Wir fi nden, ein Blog ist ein schöner Weg, um Ihnen tiefere Einblicke in unseren Arbeitsalltag 

zu geben. So können wir Ihnen immer aktuell zeigen, an welchen Projekten wir arbeiten, welche 
Herausforderungen wir täglich meistern und warum wir eigentlich tun was wir tun.

Selbstverständlich werden wir auch über verschiedene Themen aus der Energiewirtschaft be-
richten und Sie über das aktuelle Geschehen in Freiberg auf dem Laufenden halten. Der Blog gibt 
uns die Möglichkeit, mit Ihnen auf Augenhöhe zu kommunizieren.

Zugegeben, der direkte und persönliche Kundenkontakt mit Ihnen steht bei uns nach 
wie vor an erster Stelle. Doch heutzutage, wo jeder fast täglich mit seinem Smartphone 
kommuniziert, wollen wir auf diesem Weg unser Wissen weitergeben, Neuigkeiten aus 
dem Unternehmensalltag und der Branche mit Ihnen teilen, häufi g gestellten Fragen be-
antworten, Tipps und Tricks zum Energiesparen geben und Sie schnell über Neuigkeiten 
informieren.
Überzeugt? Dann schauen Sie gleich mal in unseren neuen 
Blog oder setzen Sie sich ein Lesezeichen!

stadtwerke-freiberg.de

ENERGIE FÜR ALLE



FREIBERGER GRAPEFRUIT
NEU!
OHNE KÜNSTLICHE SÜßUNGS- 
UND KONSERVIERUNGSMITTEL
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DachsKontakt

HANDBALLSPIELGEMEINSCHAFT FREIBERG E.V.
Tschaikowskistraße 15 | 09599 Freiberg

Telefon:  03731 20 13 40
www.hsg-freiberg.de

HSGFreiberg


